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Vorwort 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

dies ist das Lösungsheft zu dem Band Original-Prüfungen und Training Real-

schulabschluss Mathematik Hessen (Best.-Nr.: D06100). Es enthält zu allen 
Aufgaben von unserer Autorin und unserem Autor ausgearbeitete Lösungen, die  
jeden Rechenschritt ausführlich erklären. 

Versuche stets, jede Aufgabe zunächst selbstständig zu lösen, und sieh nicht gleich  
in der Lösung nach. Solltest du nicht weiterkommen, helfen dir die grau markierten  
r Hinweise und Tipps vor der jeweiligen Lösung, die dir den Lösungsansatz zeigen. 
Rechne dann unbedingt selbstständig weiter. Am Schluss solltest du deine Lösung in 
jedem Fall mit der Lösung in diesem Buch vergleichen. Hast du eine Aufgabe nicht 
richtig gelöst, ist es ganz wichtig, diese zu einem später nochmals durchzurechnen.  

Durch das Üben wirst du sicher und kannst ruhig die Prüfung beginnen! 

Wir wünschen dir viel Erfolg! 

Autorin und Autor: Simone Studebaker und Siegfried Koch 
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86. a) Da das Kleeblatt nur auf einer Seitenfläche abgebildet ist, ist die Wahrschein-

lichkeit, Kleeblatt zu würfeln 
1

P(Kleeblatt) .
6

=  

b) Der „rote Kreis“ ist auf zwei Seitenflächen des Würfels zu finden. Daher ist 

P(roter Kreis)
2 1

.
6 3

= =  

c) P(grüner Kreis)
2 1

6 3
= =  

Damit ist die Wahrscheinlichkeit, viermal hintereinander „grüner Kreis“ zu 

würfeln 

P(grüner Kreis; grüner Kreis; grüner Kreis; grüner Kreis) 

1 1 1 1 1
.

3 3 3 3 81
= ⋅ ⋅ ⋅ =  

d) P(Herz)
1

.
6

=  

P(Herz; Herz; Herz; Herz)
1 1 1 1 1

6 6 6 6 1 296
= ⋅ ⋅ ⋅ =  

e) P(genau einmal Herz) 

= P({H; nH; nH; nH); (nH; H; nH; nH); (nH; nH; H; nH); (nH; nH; nH; H}) 

1 5 5 5 5 1 5 5 5 5 1 5 5 5 5 1 500
38,6 %

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 1 296
= ⋅ ⋅ ⋅ + ⋅ ⋅ ⋅ + ⋅ ⋅ ⋅ + ⋅ ⋅ ⋅ = ≈  

Dabei bedeutet H, dass „Herz“ gewürfelt wurde und nH, dass etwas anderes 

gewürfelt wurde. 

87. a) 
1 1 1 1 1

P(Z; Z; Z) , da P(Z)
2 2 2 8 2

= ⋅ ⋅ = =  

b) Ergebnisse, bei denen mindestens einmal Eichenlaub erscheint: 

1-Cent-Münze 2-Cent-Münze 5-Cent-Münze 

E E E 

E E Z 

E Z E 

Z E E 

E Z Z 

Z E Z 

Z Z E 
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Jedes dieser Ergebnisse hat die Wahrscheinlichkeit 1 1 1 1
2 2 2 8

P(E) .= ⋅ ⋅ =   

Die Gesamtwahrscheinlichkeit beträgt also nach der Summenregel 

P(mindestens einmal Eichenlaub) 
1 1 1 1 1 1 1 7

8 8 8 8 8 8 8 8
= + + + + + + =  

c) 
1 1 1

P((Z; Z; Z); (Z; Z; Z)) P(Z; Z; Z) P(Z; Z; Z)
8 8 64

= ⋅ = ⋅ =  

nach Teilaufgabe a 

 

d) 
1. Wurf 2. Wurf

P(((Z; E; E); (E; E; E)); ((E; Z; E); (E; E; E)); ((E; E; Z); (E; E; E));

((E; E; E); (Z; E; E)); ((E; E; E); (E; Z; E)); ((E; E; E); (E; E; Z)))

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8

1 1 1 1 1 1

64 64 64 64 64 64

6 3
9,4 %

64 32

= ⋅ + ⋅ + ⋅ + ⋅ + ⋅ + ⋅

= + + + + +

= = ≈

 

88. a) P(Hauptgewinn)
1

0,2 %
500

= =  

b) P(Gewinnlos ohne Hauptgewinn)
49

9,8 %
500

= ≈  

c) Es bedeuten G Gewinn, N Niete 

 

Falls das erste Los eine Niete ist, verbleiben 499 Lose, davon 50 Gewinnlose 

und 449 Nieten. In diesem Fall ist die Wahrscheinlichkeit, mit dem zweiten 

Los ein Gewinnlos zu ziehen, gleich 
50
499

;  die Wahrscheinlichkeit für eine 

Niete ist 449
499

.  
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Ist jedoch das erste Los ein Gewinn, so verbleiben 49 Gewinne und 450 Nie-

ten. Daher ist die Wahrscheinlichkeit, mit dem zweiten Los ein Gewinnlos zu 

ziehen, gleich 49
499

 und die Wahrscheinlichkeit für eine Niete 450
499

.  

Damit ist die Gesamtwahrscheinlichkeit nach den Pfadregeln (die 

zugehörigen Pfade sind im Baumdiagramm fett) 

50 450 450 50 45 45 90
P((G; N); (N; G) 18,0 %

500 499 500 499 499 499 499
= ⋅ + ⋅ = + = ≈  

d) 
50 450 450 50 50 49

P((G; N); (N; G); (G; G))
500 499 500 499 500 499

90 49 900 49

499 4 990 4 990 4 990

949
19 %

4 990

= ⋅ + ⋅ + ⋅ =

= + = + =

= ≈

 

89. a) 
Gericht Strichliste 

absolute 
Häufigkeit 

relative 
Häufigkeit 

dezimal 

relative 
Häufigkeit 
prozentual 

 Gyros    6 0,35 35 % 

 Putengyros   4 0,24 24 % 

 Zeusteller   5 0,29 29 % 

 Wiener Schnitzel   2 0,12 12 % 

absolute Häufigkeit: jeweils Anzahl der Striche zählen 

relative Häufigkeit
absolute Häufigkeit

Gesamtzahl
=  

Gesamtzahl der bestellten Gerichte: 17 

Gyros:  
6

h(G) 0,35 0,35 100 % 35 %
17

= ≈ = ⋅ =  

Putengyros:  
4

h(P) 0,24 0,24 100 % 24 %
17

= ≈ = ⋅ =  

Zeusteller:  
5

h(Z) 0,29 0, 29 100 % 29 %
17

= ≈ = ⋅ =  

Wiener Schnitzel:  
2

h(WS) 0,12 0,12 100 % 12 %
17

= ≈ = ⋅ =  
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M 2019-1 

Abschlussprüfung Mathematik Realschulen Hessen  
Haupttermin 2019 – Pflichtaufgaben  

Aufgabe P 1 

P 1a 1 

r Der Preis ist direkt proportional zur Masse der Orangen. 

Lösung: Mit dem Dreisatz: 

Masse der Orangen Preis 

P 1a 2 

r 
r

Aus der vorherigen Teilaufgabe weißt du, dass 1 Kilogramm Orangen 1,80 E
kostet. Verwende zur Lösung entweder den Dreisatz oder eine Divisionsaufgabe. 

Lösung: Mit dem Dreisatz: 

Preis Masse der Orangen 

Für 12,60 E erhält man 7 Kilogramm Orangen. 

Alternative Lösung mit einer Divisionsaufgabe: 

12,60 :1,80
kg

1 kg 1,80

 =

E

E
E 7 kg

Für 12,60 E erhält man 7 Kilogramm Orangen. 
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P 1b 

r Der Bruchteil einer Größe ist das Produkt aus Anteil und dem Ganzen der Größe.  

Lösung: Gesuchter Bruchteil:

2,42
1,2

3 3
⋅ = =  0,8    

2
3

des ausgepressten Saftes entsprechen 0,8 Litern. 

Alternative Lösung mit dem Dreisatz:

Anteile Saft Liter 

2
3

  des ausgepressten Saftes entsprechen 0,8 Litern. 

Aufgabe P 2  

P 2a  

r 
r

Gesucht ist der Prozentsatz. Verwende zur Lösung entweder die Lösungsformel 
der Prozentrechnung oder den Dreisatz. Runde das Ergebnis auf ganze Prozent. 

Lösung: Mit der Lösungsformel: 

geg.: Grundwert G = 830 
 Prozentwert P = 625 
ges.: Prozentsatz p % 

P
p % 100 %

G
625

p % 100 %
830

= ⋅

= ⋅

p % 75 %
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M 2019-13 

Abschlussprüfung Mathematik Realschulen Hessen  
Haupttermin 2019 – Wahlaufgaben  

Aufgabe W 1  

W 1a 

r 
r 
r 
r 
r 
r 
r 
r 
r

Um r zu bestimmen, musst du eine von vielen Möglichkeiten finden, ihn mit der 
gegebenen Dreiecksseite a AB= ins Verhältnis zu setzen. 
Das Dreieck ABM ist z. B. gleichschenklig und kann in zwei gleich große recht-
winklige Dreiecke zerlegt werden. In einem dieser Teildreiecke lässt sich dann 
mithilfe des Kosinus bzw. Sinus und der gegebenen Länge der Seite a der Radius 
bestimmen. Alternativ kannst du auch im Dreieck ABM mit dem Sinussatz rech-
nen. Diese Lösungsmöglichkeiten können analog auch in den zu ABM kongru-
enten Dreiecken MBC und AMC angewandt werden. 
Beim gleichseitigen Dreieck sind Seitenhalbierende auch Winkelhalbierende.   

Lösung: Mit dem Kosinus im rechtwinkligen Dreieck: 

a
2

a
2

7,3 cm
2

Ankathete
cos 30

Hypotenuse

cos 30 r
r
a

r cos 30 : cos 30
2

r
cos 30

r
cos 30

r 4,2146 cm

° =

° = ⋅

⋅ ° =  °

=
°

=
°

= …  4,2 cm

Der Radius des Umkreises beträgt ca. 4,2 cm. 

Alternative Lösungsmöglichkeiten über den Winkel µ = S AMB: 

Berechnung des Winkels µ über die Innenwinkelsumme im Dreieck ABM: 
µ = 180° – 2 ⋅ 30° = 120° 

Alternative Berechnung von µ:  
Da die Teildreiecke ABM, BCM und AMC kongruent sind, gilt: 
µ = 360° : 3 = 120° 
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Lösungsmöglichkeit mit dem Sinus im rechtwinkligen Dreieck: 

a
2

a
2

7,3 cm
2

Gegenkathete
sin

2 Hypotenuse

sin 60 r
r
a

r sin 60 : sin 60
2

r
sin 60

r
sin 60

r 4,2146 cm

µ =

° = ⋅

⋅ ° =  °

=
°

=
°

= … 4,2 cm

Alternative Berechnung mit dem Sinussatz im Dreieck ABM: 

MB AB
MB r; 120

sin30 sin
7,3 cmr

sin 30
sin 30 sin 120

7,3 cm
r sin 30

sin 120

=  = µ = °
° µ

= ⋅ °
° °

= ⋅ °
°

r 4,2 cm

Der Radius des Umkreises beträgt ca. 4,2 cm.  

W 1b 

r 
r 
r

Der Flächeninhalt der grauen Fläche ist die Differenz der Flächeninhalte von Um-
kreis und Dreieck. Die Höhe des Dreiecks erhältst du mithilfe der Seitenhalbie-
renden, über den Satz des Pythagoras oder den Sinus im rechtwinkligen Dreieck.  

Lösung: Berechnung des Flächeninhalts des Kreises mit der Formel: 
2 2 2 2

KreisA r (4,2 cm) 55,417 cm 55,4 cm= π⋅ = π⋅ = … ≈

r 
r 
r

Im gleichseitigen Dreieck fallen Höhen und Seitenhalbierende zusammen. Die 
Seitenhalbierenden schneiden sich im Punkt M und werden im Verhältnis 2:1 ge-
teilt. Der längere Teil ist dabei durch den Radius r gegeben. 

Berechnung der Höhe als Seitenhalbierende: 
4,2 cmr

h r 4,2 cm 6,3 cm
2 2

= + = + =
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